
Samstagmorgen, 18. Oktober 2008. Schönes
und kühles Herbstwetter.
Einkaufszeit im Stedtli Liestal.
Parkplatzsuche! Momentaufnahme:
• Alleeparkplatz: Ein Teil ist immer noch

wegen Bauarbeiten abgesperrt. Trotzdem
sind noch 4 Parkplätze frei. In 1 Minute bin
ich am unteren Ende der Rathausstrasse.

• Fischmarkt: Ein reger Einkaufsbetrieb, es
hat noch 2 freie Parkplätze. In knapp 1 Mi-
nute bin ich in der Mitte der Rathaus-
strasse.

• Wasserturmplatz: Busverkehr und Park-
platzsuche. Es sind 3 freie Parkplätze zu fin-
den. In weniger als 1 Minute bin ich am obe-
ren Ende der Rathausstrasse auf dem
Frischwarenmarkt unter dem Törli.

• Zeughausplatz: Viele Einkaufende und eine
Hochzeit. Nur noch 1 Parkplatz ist frei. In
knapp 2 Minuten bin ich auf der Rathaus-
strasse.

• Gestadeck: Hier sind noch 5 Parkfelder frei.
In knapp 4 Minuten bin ich in der Rat-
hausstrasse.

• Parkhaus Bücheli: Auf allen Etagen sind
noch Parkplätze frei, für insgesamt 26
Autos. In 1 Minute bin ich beim Törli und in
der Rathausstrasse.

• Parkhaus Engel: Ein Kommen und Gehen,
ein holländisches Ehepaar fragt mich nach
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dem Zentrum. 16 Parkplätze sind noch frei.
Wir sind in knapp 1 Minute beim Törli und in
der Rathausstrasse.

Die Momentaufnahme an diesem Morgen ist
reflektiert in den neuesten Erhebungen der
Parkplatzbelegung in Liestal.

Der Bericht eines renommierten Verkehrin-
genieurs vom Sommer 2008 kann beim Stadt-
bauamt Liestal eingesehen werden.

Daraus wird z.B. ersichtlich, dass die Ge-
samtbelegung im Untersuchungszeitraum zwi-
schen 6 Uhr und 20 Uhr auf den 1’243 öffent-
lichen Parkplätzen rund 8’000 Fahrzeuge be-
trägt, dass der Belegungsgrad 46 Prozent (im
Durchschnitt) beträgt und dass die Parkplätze
in der Allee durch das Parkhaus Engel entlastet
wurden. Natürlich müssen Durchschnitts-
werte mit den einzelnen Detailangaben ver-
glichen werden. Diese sind ebenfalls im Bericht
zu finden.

Lassen wir die Fakten sprechen !

Freuen wir uns an diesem schönen Herbstwet-
ter und nehmen wir uns auch wieder einmal
Zeit für den Einkauf im Stedtli - zu Fuss (mit
Hund) oder mit dem Velo – so wie viele am vor-
letzten Samstagmorgen unterwegs waren.

Fakten!

Ruedi Riesen, Stadtrat
Vorsteher Stadtbauamt



Stadtrat

Auszug aus den wöchentlichen Stadtratssitzungen

Stadtverwaltung
Politische Rechte

Abstimmungen vom 30. November 2008
Eidgenössische Vorlagen:

• Volksinitiative vom 1. März 2006 «Für die Unverjährbarkeit pornogra-
fischer Straftaten an Kindern»;

• Volksinitiative vom 28. März 2006 «Für ein flexibles AHV-Alter»;
• Volksinitiative vom 11. Mai 2006 «Verbandsbeschwerderecht: Schluss

mit der Verhinderungspolitik – Mehr Wachstum für die Schweiz!»;
• Volksinitiative vom 13. Januar 2006 «Für eine vernünftige Hanf-Politik

mit wirksamem Jugendschutz»;
• Änderung vom 20. März 2008 des Bundesgesetzes über die Betäu-

bungsmittel und die psychotropen Stoffe (Betäubungsmittelgesetz,
BetmG).

Kantonale Vorlage:
• Formulierte Verfassungsinitiative vom 11. Januar 2007 «Ja, Bildungs-

vielfalt für alle» und die Änderung vom 11. September 2008 des Bil-
dungsgesetzes (Gegenvorschlag).

Kommunale Vorlage:
• Beschluss des Einwohnerrates vom 18. Juni 2008 betreffend die Quar-

tierplanung Hanro-Park (Referendumsabstimmung).

Den Stimmberechtigten wird das Stimmmaterial in der Woche vom
03. – 07. November 2008 zugestellt.

• verringert das Gefühl beim Lenken und erhöht die Gefahr, die Kon-
trolle über das Fahrzeug zu verlieren

• erhöht den Treibstoffverbrauch und belastet Ihr Portemonnaie un-
nötig.

Würden alle in der Schweiz zugelassenen Autos mit richtig gepumpten
Reifen fahren, könnten jährlich fast 140 Millionen Liter Treibstoff einge-
spart werden. Dies entpricht einem Jahresverbrauch von 90’000 Autos.

D e r E n e r g i e t i p p

Der richtige Reifendruck hilft sparen und erhöht die Sicherheit

Haben Sie Ihre Winterreifen am Auto schon montiert? Wenn ja, haben Sie
oder Ihr Garagist anschliessend den Reifendruck überprüft. Doch: Wie oft
tun Sie dies während des Jahres?

Fast 70 Prozent aller Fahrzeuge fahren mit schlecht gepumpten Reifen!
Ungenügender Reifendruck
• verkürzt die Lebensdauer des Reifens
• erhöht das Risiko eines Reifenplatzers

Sitzung vom 14.10.2008
• Folgende Einwohnerratsvorlagen wurden vom Stadtrat zu Händen

des Einwohnerrats verabschiedet:
– Ausrichtung der Stadtpolizei;
– Jugendbeauftragter – Postulat zur Schaffung einer Stelle einer/s Ju-

gendbeauftragten;
– Auditierung Soziale Dienste;
– Wahlbüro – Nachwahl per 01.01.2009 für die laufende Amtsperiode

vom 01.07.2008 – 30.06.2012;
– Neugestaltung des Postplatzes;
– Anschaffung des MAN TGM 18.330 Allrad 4x4 BB mit Dreiseitenkip-

per und An- und Umbauten für den Schneepflug, ausgeliefert durch
die Firma ALFAG Egerkingen AG.

• Der Stadtrat beschliesst, auf eine eigene Stellungnahme in Sachen
Anhörung/Vernehmlassung Waldverordnung zu verzichten. Dadurch
schliesst sich die Stadt Liestal der Stellungnahme des Verbands
Basellandschaftlicher Gemeinden an.

• Der Stadtrat genehmigt das Projekt Ausbau Bifangstrasse inkl. Ko-
stenvoranschlag sowie provisorischer Anwenderbeitragsberechnung.
Er genehmigt den Netto-Baukredit von CHF 85’000.00 bzw. Brutto-
Kredit von CHF 170’000.00 aus der Investitionsrechnung.

• Für die Sanierung der Beleuchtung und den Strassenunterhalt an der
Schützenstrasse wird ein Kredit von CHF 20’000.00 vom Budget
2008 als Gebundene Ausgaben bewilligt.

• Der Stadtrat stimmt den Baurechtszinserhöhungen der Basispreise
für das Jahr 2009 zu.

Sitzung vom 21.10.2008
• Der Stadtrat hat beschlossen, dass Stadtrat Ruedi Riesen die Anspra-

che am Neujahrsempfang 2009 halten wird.
• Der Stadtrat empfiehlt dem Einwohnerrat, dem an die gesetzlichen

Bestimmungen angepassten Reglement über die Ausrichtung von
Mietzinsbeiträgen zuzustimmen und dieses per 01.01.2009 in Kraft
zu setzen.

• Der Stadtrat genehmigt folgende Schlussabrechnungen:
– Feuerwehrmagazin: CHF 81’230 (Kreditüberschreitung 1.5%)
– Wasserleitung von der Gitterli- bis Gräubernstrasse: CHF 347’180.00

(Kreditunterschreitung 18%)
– Anpassen der Wasserleitung für die Druckstufenerhöhung in der

Kasernenstrasse im Bereich des Altbrunnenwegs: CHF 67’204.85
(Kreditunterschreitung 16%)



Stadtbauamt

Aktuelle Informationen zu den Stedtli-Baustellen
Neugestaltung Platz Allee – Freihofgasse
Die Platzgestaltung Allee – Freihofgasse ist nach einer intensiven Bauzeit
fertig gestellt. Unter der Voraussetzung, dass trockene Witterung
herrscht, dürfte bis zum Erscheinungstermin von Liestal aktuell auch der
Gussasphalt eingebracht sein. Kleinere Anpassungen und die definitive
Beleuchtung des Platzes erfolgen bis Mitte November 2008.

Der Verkehr läuft nun wieder wie vor Baubeginn über den Platz Frei-
hofgasse – Allee. Es ist zu beachten, dass ab der Schützenstrasse für die
gesamte Allee inklusive der Seestrasse Begegnungszone/Tempo 20km/h
gilt, das heisst Vortritt für Fussgänger/innen. Die provisorische Umfah-
rung durch die hintere Allee wird aufgehoben und dient wieder als Spiel-
platz und Sitzgelegenheit zum Verweilen.

Der neue Platz bei der Allee, eine wichtige Passage für Fussgänger/innen zwischen Stedtli und Bahnhof, weist nun ein einladenderes Ambiente auf.
Roter Gussasphalt verstärkt den «Platz-Eindruck».

Korrektion Poststrasse
Die Arbeiten an der Poststrasse schreiten zügig voran. Die neue Brü-
stungsmauer zur Stadtseite ist bis auf die Höhe der Poststrasse Nr. 9 fer-
tig gestellt. Zurzeit werden die Strassenentwässerung,Wasserleitung und
Beleuchtungsrohre verlegt. Im Anschlussteil Poststrasse Nr. 9 bis zu Be-
ginn des Wasserturmplatzes werden die restlichen Betonsporen zur
Hangsicherung und Abstützung des neuen Strassenkörpers erstellt.

Die Anlieferung und Zufahrten zu den Geschäften der Poststrasse
werden soweit als möglich gewährleistet. Für den Busbetrieb und Zu-
bringerdienst bleibt die Poststrasse in Richtung Wasserturmplatz befahr-
bar, für den Individualverkehr ist die Poststrasse gesperrt und dieser wird
ab der Kantonalbankkreuzung umgeleitet.

Weitere Informationen bei André Grieder, Projektleiter Tiefbau, 061 927 52 75, andre.grieder@liestal.bl.ch.

Die neue Poststrasse wird breiter sein. Bereits sind auch die ersten Anzeichen der Lärmschutzwände entlang der Geleise zu erkennen.



Bei den Betrieben der Stadt Liestal sind die Winter-Vorbereitungen abge-
schlossen. Das Resultat: Alle Fahrzeuge und Winter-Einsatzgeräte sind
kontrolliert, gewartet und auch die letzten Reparaturen getätigt. Die Ein-
satzleiter sind bestimmt und instruiert, die Pikettlisten erstellt und der
Einsatzablauf ist eintrainiert.

Sechs Mitarbeiter stehen als Einsatzleiter zur Verfügung. Ihre Aufga-
be ist es, die Wetterverhältnisse und Wetterentwicklungen zu beobach-
ten und anhand von Kontrollfahrten oder Alarmierungen durch die Poli-
zei die Mannschaften aufzubieten. Drei Fahrzeuge mit je zwei Personen
sind für die Gemeindestrassen zuständig. Drei Mitarbeiter mit kleineren
Fahrzeugen befreien alle befahrbaren Trottoirs und schmalen Strassen
und Wege von Schnee und Glätte. Drei Gruppen mit insgesamt zehn Mit-
arbeitern erledigen die Handarbeit. Im Verlaufe eines Einsatzes werden in
Rücksprache mit der Winterdienst-Leiterin Claudia Christiani unvorher-
gesehene und kurzfristige Ereignisse bearbeitet.

Bei scharfen Witterungsverhältnissen, vor allem bei Bildung von
Schnee- und Eisglätte, kann von den vorgeschriebenen Winterdienst-
standards abgewichen werden.

Bei ausserordentlichen Situationen unterstützt der Gemeindefüh-
rungsstab die Einsatzkräfte und kann bei Bedarf unterstützende Dritt-
parteien wie den Zivilschutz oder Bauunternehmungen aufbieten.

Verschiedene Kategorien bei Strassen und Fusswegen
Für die Schneeräumung und Bekämpfung der Winterglätte werden die
Gemeindestrassen, Fusswege, Trottoirs und Treppen entsprechend ihrer
Verkehrsbedeutung und ihrer Lage in drei Dringlichkeitsstufen und vier
Winterdienststandards (sieht unter www.liestal.ch) eingeteilt.

Die Wetterentwicklungen und die Strassensituation werden rund um
die Uhr überwacht und notwendige Einsätze werden automatisch einge-
leitet.

Meldungen über schwierige Strassenverhältnisse werden gerne im
Sekretariat der Betriebe, Fabian Plattner, 061 927 53 00, entgegen ge-
nommen.

Weitere Angaben zum Winterdienst finden sich unter www.liestal.ch.
Für Fragen und Anregungen steht Claudia Christiani, Leiterin Winter-
dienst, 061 927 52 76 oder 079 221 18 10, gerne zur Verfügung.

Betriebe

Bereit für den Winterdienst

Auf folgenden Gehwegen wird kein Winterdienst durchgeführt:

• Forellenweg
• Schmugglerweg
• Finkenweg
• Ergolzuferweg ab Gstadeckplatz bis Kantonsspital
• Uferweg Frenke bis untere Wanne
• Bintalstrasse (ab Zulieferung Klinik)
• Bifangstrasse ab Unterfeldstrasse
• Bifangweg
• Suttenbergweg
• Verbindung Eglisackerstrasse / Froburgstrasse
• Schwieriweg ab Schwarzbubenweg

Bitte melden Sie
sich selbst oder
eine Person,
welche Ihnen als
freiwillig tätig
bekannt ist, mit
nebenstehendem
Talon bis 24. No-
vember schriftlich
an.

Wir werden Ihnen/
der/dem gemel-
deten Freiwilligen
eine persönliche
Einladung zustel-
len.

In diesem Jahr
findet der Anlass
infolge einer
anderen Veran-
staltung nicht am
UNO-Tag der
Freiwilligen vom
5.12. statt, son-
dern ausnahms-
weise am
8.12.2008

Bei Fragen wen-
den Sie sich an:
Marco Avigni,
Bereichsleiter,
061 927 52 92
marco.avigni@
liestal.bl.ch

Name

Vorname

Adresse

Art der Freiwilligenarbeit

Einsenden an:
Stadt Liestal, Soziales/Gesundheit/
Kultur, Sekretariat, Rathausstr. 36,
4410 Liestal

Bei Fragen wenden Sie sich an:
Marco Avigni, Bereichsleiter,
Tel 061 927 52 92,
eMail: marco.avigni@liestal.bl.ch

Gutes für sich selbst
und andere tun.

Am 5. Dezember ist UNO-Tag
der Freiwilligen. Er ist all
jenen gewidmet, die sich
aus freien Stücken für die
Gemeinschaft einsetzen und
dafür mit neuen Erfahrungen,
Anerkennung und dem
Austausch unter Gleichge-
sinnten belohnt werden.

Unter Freiwilligenarbeit
verstehen wir:
Eine regelmässige, unentgeltliche
und auf freiwilliger Basis erbrachte
Dienstleistung/Tätigkeit zu Gunsten
von in Liestal wohnhaften Personen,
wie auch zu Gunsten des Liestaler
Gemeinwohls und/oder des Liestaler
Kulturlebens.

Sind auch Sie in der
Freiwilligenarbeit tätig?
Dann sind Sie vom Stadtrat
herzlich ins Rathaus eingeladen zu einem

Apéro
mit musikalischer Umrahmung
Montag, 8. Dezember 2008,
19.00 Uhr

Der Stadtrat hat beschlossen, dass alle Personen, welche zu
Gunsten der Liestaler Bevölkerung und zu Gunsten des Liestaler
Gemeinwohls in der Freiwilligenarbeit tätig sind, am UNO-Tag
der Freiwilligen zu einem speziellen Anlass eingeladen und
geehrt werden.

Damit soll gegenüber Personen, die sich in der Freiwilligenarbeit
engagieren, der Dank, die Würdigung und Anerkennung der
Stadt entgegengebracht werden.

�



Mitarbeitende der Stadtverwaltung

Zur Pensionierung von Ruth Hüttenmoser
Seit 15 Jahren arbeitete Ruth Hüttenmoser als Sachbearbeiterin bei den
Sozialen Diensten der Stadt Liestal und trat nun Ende September 2008 in
den verdienten Ruhestand.

Mit ihrem umfangreichen Wissen und ihren profunden Branchen-
kenntnissen hinterlässt sie eine grosse Lücke in den Sozialen Diensten. In
den langen Jahren war sie eine wertvolle Stütze des Sekretariats und ein
ruhender Pol – stets die Übersicht bewahrend – auch in hektischen Situ-
ationen blieb sie immer handlungskompetent, freundlich und fähig, die
richtigen Einschätzungen vorzunehmen und Prioritäten zu setzen.

Durch ihre stille und in jeder Beziehung konstruktive und lösungsorien-
tierte Art, ihren stets freundlichen und zuvorkommenden Umgang mit Kol-
leginnen und Kollegen sowie Vorgesetzen erwarb sie sich viel Anerkennung
und Achtung und wurde allseits sehr geschätzt. Auch ihr Verhalten gegen-
über den Klientinnen und Klienten der Sozialen Dienste zeugte von Respekt
und Verständnis für die teilweise schwierigen menschlichen Situationen.

Ruth Hüttenmoser hat in den langen Jah-
ren ihrer Tätigkeit kontinuierlich Veränderun-
gen im Dienst miterlebt und war stets offen
für neue Entwicklungen der Organisation
und hat dies mitgetragen – sie war so etwas
wie die gute Seele im Zentrum des Gesche-
hens und trug wesentlich zu einem guten
und konstruktiven Arbeitsklima bei.

Wir haben ihr viel zu verdanken und
wünschen ihr nun im neuen Lebensabschnitt
viel Freude und Erfüllung, Zeit und Musse
jene Dinge zu verwirklichen, welche während der Erwerbstätigkeit hinten
anstehen mussten.

Marco Avigni, Bereichsleiter Soziales/Gesundheit/Kultur

Zur Pensionierung von Brigit Degen
Am 31. Oktober 2008 wird Frau Brigit Degen nach 19jähriger Tätigkeit in
der Stadtverwaltung Liestal pensioniert.

Brigit Degen arbeitete als Mitarbeiterin der Abteilung Einwohner-
dienste halbtags am Informationsschalter. Die vielseitigen Tätigkeiten
wie die Bedienung der Telefonzentrale, Erteilung jeglicher Art von Aus-
künften und Informationen am Telefon und am Schalter, der Verkauf von
SBB-Tageskarten-Gemeinde und Abfall-Vignetten – um nur einen Teil der
umfangreichen Aufgaben zu erwähnen – erledigte Brigit Degen immer
mit grossem Engagement, viel Motivation und Freude.

Dank ihrer Flexibilität, Belastbarkeit und ihrem Interesse an neuen
Aufgaben hat sich ihr Aufgabengebiet in den vergangenen 19 Jahren auch
verändert.Waren es zu Beginn Tätigkeiten im Hintergrund wie die Mitar-
beit in der Buchhaltung, im Steuerwesen und im Betreibungs- und Ar-
beitslosenwesen, so rückte Brigit Degen schon bald an die «Front» am In-
formationsschalter. Der tägliche Kontakt mit der Kundschaft war Her-

ausforderung und Vergnügen zu gleich. So
hatte sie für die Kundschaft stets ein offenes
Ohr und ein Lächeln.

Brigit Degen war gegenüber der Kund-
schaft und den Mitarbeitenden sehr hilfsbe-
reit. Auch bei Personal-Engpässen konnte
man immer auf den Sondereinsatz von Brigit
Degen zählen. So verlässt sie uns nun in den
wohlverdienten vorzeitigen Ruhestand, den
wir ihr von Herzen gönnen.

Wir danken Brigit Degen für ihren uner-
müdlichen Einsatz für die Stadt Liestal und wünschen ihr für den näch-
sten Lebensabschnitt viel Freude und weiterhin beste Gesundheit.

Thomas Kunz, Bereichsleiter Finanzen/Einwohnerdienste

Stadtrat

Innenstadt-Koordinator
Der Stadtrat von
Liestal hat auf
Vorschlag seitens
IGL und Gewerbe-
verein hin alt Land-
rat Peter Küng zum
Innenstadt-Koordi-
nator ernannt. Pe-
ter Küng wird den
Kontakt zu Gewer-
be, Gastronomie
und Kultur pflegen und Veranstaltungen koor-
dinierend begleiten. Zu seinen Aufgaben ge-
hört auch, die Sauberkeit im Stedtli zu rappor-
tieren und Baustellen-Signalisationen auf ihre
Gebrauchsfreundlichkeit zu überprüfen. Haupt-
ziel seiner Tätigkeit ist, den Einkaufsstandort
Liestal und die Identifikation der Bevölkerung
mit dem Stedtli zu stärken. Im nächsten LiMa
werden wir ausführlich auf dieses Thema zu-
rückkommen.



Veranstaltungen www.liestal.ch, Aktuelles, Agenda

30. Oktober, Donnerstag 18.00 Uhr,Theater Palazzo: Indischer Abend
mit Filmen und Essen. www.palazzo.ch.

31. Oktober, Freitag 21.00 Uhr, Modus: «al dente» – die Disco mit
Biss für Leute ab 30. DJs Remo, Fischi &
Gäste. Coole Sounds von den 70ern bis
heute.

1. November, Samstag 11.00–17.30 Uhr, APH Frenkenbündten:
Herbstmäss.

1. November, Samstag 13.00–16.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Mar-
tinshof: Jungschar Martinshof, mit Rotkäp-
pli im Wald.

1. November, Samstag 20.00 Uhr, Kath. Kirche Bruder Klaus: Panflö-
tenkonzert mit Roman Kazak.

1. November, Samstag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Clara Moreau –
«Paris ma rose». Chansons und Perlen des
südamerikanischen Liedgutes. www.kultur-
scheune.ch.

1. November, Samstag 21.00 Uhr, Modus: «arri44» - Beats & Snow-
boardfashion mit Amici del Rap & Band, Mo-
deschau, Verlosung eines Snowboards.

2. November, Sonntag 9.30–11.00 Uhr, Stadtkirche: Stedtli Singers
im Gottesdienst.

2. November, Sonntag 11.15 Uhr, Museum.BL: Protest! Workshop mit
der TheaterFalle Basel für Jugendliche und
Erwachsene. www.museum.bl.ch.

2. November, Sonntag 14.00 Uhr, Restaurant zur Stadtmühle: Lot-
tomatch der Stadtmusik Liestal.

3. November, Montag 19.00–21.30 Uhr, Stadtkirche: Religionen
unterwegs – ein Gang durch Liestal.

4. November, Dienstag 17.30 Uhr, Museum.BL: Mittendrin! Persönli-
che Erinnerungen an 68 in der Schweiz. Der
Autor und

4. November, Dienstag Ethnologe Heinz Nigg im Gespräch mit Ueli
Mäder, Professor für Soziologie. www.mu-
seum.bl.ch.

5. November, Mittwoch 14.00–16.30 Uhr, APH Brunnmatt: Brunn-
matt Kaffi.

5. November, Mittwoch 14.30–16.30 Uhr: Licht im Dunkel. Bräuche in
der dunklen Jahreszeit. Museumsclub für
Kinder.

5. November, Mittwoch 20.00 Uhr, Restaurant Falken: Voicemble
MartinVoice, Start der Chor-Improvisation à
la Bobby McFerrins Voicestra.

5. November, Mittwoch Wöchentlich Mittwoch Nov–Feb. www.mar-
tinvoice.com.

5. November, Mittwoch 20.00-24.00 Uhr, Theater Palazzo: Tanz-
abend/Disco Liestal tanzt Oldies. Jeden
1. Mittwoch im Monat – alternierend Oldies
und Salsa. www.palazzo.ch.

6. November, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club Liestal.

6. November, Donnerstag 18.00–20.00 Uhr, Martinshof: Neuordnung
der Pflegefinanzierung – Wer wird zur Kasse
gebeten? Informationsabend des Verbands
Baselbieter Alters-, Pflege- und Betreuungs-
einrichtungen (BAP). www.bap-bl.ch.

6. November, Donnerstag 18.30–19.30: Räbeliechtli-Umzug in den
Quartieren.

6. November, Donnerstag 20.00 Uhr, Theater Palazzo: Polka Choleri-
kow. Die neue Produktion des Tourneethea-
ters BL: Drei tragikomische Einakter von
Anton Tschechow. www.palazzo.ch.

7. November, Freitag 20.00 Uhr, Hotel Engel: Andreas Thiel - Polit-
satire 2 (mit Les Papillons). www.humor-
clubzumtoerli.ch.

7./8. November, 20.30 Uhr, Kulturscheune: Filet of Soul. Jazz,
Freitag/Samstag Soul and «live»: Konzert und CD-Taufe.

www.kulturscheune.ch.

8. November, Samstag 19.30 Uhr, Stadtkirche: Das Orchester Liestal
spielt Werke von L . V. Beethoven und J. Và-
clav Voříšek.

8. November, Samstag 21.00 Uhr, Modus: «house fanatics» mit den
DJs Joe El, Daniro, Neoplay, Mike Leon, Mr.
Loco S. & Andràs.

9. November, Sonntag 8.30–17.00 Uhr, Budokai Liestal: Schweizer
Kata-Meisterschaft 2008. www.budokai.ch.

9. November, Sonntag 11.15–16.00 Uhr, auf der Egg: Internationales
Radquer, Velo Moto Club Liestal.
www.vmcliestal.ch.

14. November, Freitag 9.00–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kinderhüti.
14. November, Freitag 14.00–18.00 Uhr, Kantonsbibliothek: Ge-

schichten vom Wasser. www.kbl.ch.
14. November, Freitag 20.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum: Im

Rahmen der «buch.08» liest Edith Flubacher
aus «Das gebrochene Gelübde». www.dich-
termuseum.ch.

15. November, Samstag 13.00–16.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Mar-
tinshof: Jungschar Martinshof: Hänsel und
Gretel verlaufen sich im Wald.

15. November, Samstag 20.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum: Im
Rahmen der «buch.08» liest Maurizio Pina-
rello aus «Das Gedächtnis der Steine».
www.dichtermuseum.ch.

15. November, Samstag 21.00 Uhr, Modus: ZOUP – die Party ab 20
mit knackigen Sounds von Britpop über
Rock bis Electr. DJs Mäni & Luuk (Britpop),
Joel und Felix (Elektro), U-Nick (charts).

16. November, Sonntag 11.00 Uhr: Figurentheater Michael Huber,
Liestal, «Mit Zirkus Huketi unterwegs». Eine
Zirkus-Poesie ohne Worte für die ganze Fa-
milie, ab fünf Jahren.

16. November, Sonntag 16.00 Uhr, Dichter- und Stadtmuseum: Im
Rahmen der «buch.08» liest Maria Magda-
lena Moser aus «Geflochtene Wege».
www.dichtermuseum.ch.

20. November, Donnerstag 12.00 Uhr, APH Frenkenbündten: Mittags-
club Liestal.

20. November, Donnerstag 20.00 Uhr, Kantonsbibliothek: «Hundert
Tage». Lesung mit Lukas Bärfuss.
www.kbl.ch.

21. November, Freitag 9.15–11.00 Uhr, Familienzentrum: Kindercoif-
feuse.

21. November, Freitag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Hekiat – «Arme-
nian Stories», Konzert und CD-Taufe.
www.kulturscheune.ch.

21. November, Freitag 21.00 Uhr, Modus: Giant Panda (USA), Kal-
moo (BS) & Unter Umständ, real hiphop, ab
18 Jahren.

22. November, Samstag 14.00–17.00 Uhr, Gemeinschaftspraxis
Schauenburg: Gewalt und Krieg in der Fami-
lie

22. November, Samstag 20.00 Uhr, Aula Burg: Chäller Chörli und Flo-
rian Volkmann «Himmelhoch jauchzend…»



Veranstaltungen www.liestal.ch, Aktuelles, Agenda

22. November, Samstag 20.00-24.00 Uhr, Theater Palazzo: Langer
Abend - Kurze Shows. Mit Les Papillons, Stu-
der und Stampfli, Uta Köbernick, Zwergen-
haft, She's cosmic. www.palazzo.ch.

22. November, Samstag 21.00, Modus: «klangvoll» - Minimal, Tech-
House & Underground mit She-DJ Simone
(ZH), Alberto Formica, Glückshormon (b.day-
bash), Giova Mazzo, Daniel Morris, Don
Dario & Garcon.

22./23. November, 14.00–17.00, Schulheim Schillingsrain:
Samstag/Sonntag Weihnachtsbazar. www.schillingsrain.ch.

23. November, Sonntag 11.00 Uhr, Museum.BL: Vernissage von
«Goldfieber. Eine Ausstellung für Kinder und

23. November, Sonntag Familien.» mit dem Zauberer Daniel Kal-
mann. www.museum.bl.ch.

23. November, Sonntag 17.00 Uhr, Aula Burg: Chäller Chörli und Flo-
rian Volkmann «Himmelhoch jauchzend…»

24. November, Montag 12.00 Uhr, Familienzentrum: Mittagstisch.

25. November, Dienstag 19.30 Uhr, Stadtkirche: Baselbieter Konzerte
– La Stagione Frankfurt. Werke von: C. Sta-
mitz, G.A. Benda, J.G. Graun, F.I. Beck.
www.blkonzerte.ch.

25. November, Dienstag 20.00–21.30 Uhr, Rotes Kreuz Baselland:
Klassische Homöopathie. www.roteskreuz-
bl.ch

26. November, Mittwoch 17.00 Uhr, Landraatssaal: Einschaltsitzung
des Einwohnerrates.

28. November, Freitag 20.30 Uhr, Kulturscheune: Jürg Wickihalder
Overseas Quartet. www.kulturscheune.ch.

28. November, Freitag 21.00 Uhr, Modus: «al dente» – die Disco mit
Biss für Leute ab 30. DJs Remo, Fischi &
Gäste. Coole Sounds von den 70ern bis
heute.

Laufend: Kultur Dichter- und Stadtmuseum: Liestal im Bild,
Literatur, Geschichte und Brauchtum, Otto
Plattner. Dauerausstellung. www.dichter-
museum.ch.

Museum.BL: Zur Sache. Objekte erzählen
Geschichten. Teil 1 «Fremde eigene Welt.»
Dauerausstellung. www.museum.bl.ch.

Museum.BL: Revoluzzer! 68 und heute.
Sonderausstellung. www.museum.bl.ch.

Museum.BL, bis 2.11.: Fotografien aus dem
Projekt «Respekt ist Pflicht – für alle».
www.museum.bl.ch.

Atelier am Zeughausplatz, 21.11. bis 5.12.:
Leichtes Gepäck, Ideen und Objekte von Urs
Herzog.

Museum.BL, ab 23.11.: Goldfieber. Eine Aus-
stellung für Kinder und Familien.
www.museum.bl.ch.

Laufend: Sport Fitness-/Jahres-/Skiturnen: Jeweils Mitt-
woch (ausser Schulferien), 20.15–21.30 h,
Gymnasium-Turnhalle, Skischule Baselland.

Judo im Budokai: Anfängertraining ab
Schulalter bis 9 Jahre: Mi oder Do 17.00–
18.00 h, Rosenstr. 21a. D. Schmidhauser, 061
901 25 51, www.budokai.ch.

Schwingen: Jeden Mittwoch, 18.30–20.00 h,
Schwing-Klub Liestal. Training Alte Turnhal-
le Rotackerschulhaus. Info: Walti Wyss, 079
315 02 15.

Laufend: Kinder/Familie Mittagstisch der Stadt Liestal: 11.45–13.45 h,
jeden Mo, Di, Do, Fr für Primarschul- und
Kindergartenkinder. Rotacker-, Fraumatt-
und Mühlematt-Quartiere. Info: Denise
Ribul-Thélin, 061 921 28 00.

MuKi-Turnen für 3 bis 5-Jährige (a. Schulfe-
rien): Mo 10.00–11.00, Di 10.00–11.00, Mi
9.00–10.00 h, Th. Rotacker. Do 9.00–10.00,
10.00–11.00 h,Th. Frenke. Michèle Mögli, 061
922 16 90.

Mütter- und Väterberatung: 13.30–16.30 h,
jeweils Donnerstag, ohne Anmeldung. Bü-
chelistrasse 6, mit Edith Bohny.

Offener Mütter- und Vätertreff. Di und Fr
von 9–11 h (ausser Schulferien). Familien-
zentrum, Büchelistr. 6.

Liestal–Seltisberg. Waldspielgruppe Troll:
jeden Mittwoch von 9.00–11.45 h und Don-
nerstag von 9.00–13.00 h (mit Mittages-
sen). Infos und Anmeldung bei Sibylle
Rüegg, 061 921 63 35.

Stärnschnuppe – Für Kinder ab Kindergar-
ten bis 2. Klasse: 13.00–16.00 h, jeden
Samstag. Kirchgemeindehaus Martinshof,
Rosengasse 1. Anmeldung S. Haller, 061 921
39 60. Ref. Kirchgemeinde.

Drachenhöhle – Für Kinder der 1.–5. Klasse:
14.00–17.30 h, jeden Mittwoch. Kindertreff-
punkt im Martinshof, Rosengasse 1. Ref.
Kirchgemeinde Liestal–Seltisberg.

Ludothek, Kanonengasse 1, wie folgt geöff-
net: Mi 14–17 h, Do 9–11 h, Sa 10–13 h Wäh-
rend Schulferien geschlossen.

Kontaktstelle für MigrantInnen: Jeden Mi
ohne Voranmeldung. 14.00–17.00 h: Treff-
punkt für MigrantInnen und ihre Kinder.
17.00–18.00 h: Beratungsstunde für Auslän-
derInnen. Familienzentrum, Büchelistrasse
6. Info: frauenplus Baselland, 061 921 60 20.

Aufgabenhort für Primarschüler/innen:
15.45–17.45 h: jeden Mo und Do im Kirch-
gemeindehaus, Eingang Drachenhöhle.
15.30–17.30 h: jeden Mo und Di im Fraumatt-
schulhaus. Info: Denise Ribul-Thélin, 061 921
28 00.

Spielplausch im Fraumatt, 1./8./15./22./29.
Nov., 6./13./20. Dez. 13–16 h. Ab 6 Jahren.
Schulhaus Fraumatt. Ref. Kirchgemeinde.

Laufend: Senior/innen Mittags-Club Frenkenbündten: jeweils am 1.
und 3. Donnerstag, 12.00 h. Alters- und Pfle-
geheim Frenkenbündten, Pro Senectute Ba-
selland, www.bl.pro-senectute.ch.



Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Liestal

Rathausstrasse 36, 4410 Liestal, Tel. 061 927 52 52, Fax 061 927 52 69, stadt@liestal.bl.ch

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.30 – 11.30 Uhr

Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Informationsschalter:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.30 – 11.30 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr

Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Guichet virtuel:

Die Dienstleistungen auf der Homepage www.liestal.ch erleichtern den Zugang zur Verwaltung.
Es können diverse Formulare heruntergeladen und Informationen eingesehen werden. Eine Pu-
blikums-Station mit Zugriff auf diverse Sites steht im Rathaus-Eingang zur Verfügung.

Sprechstunde der Stadtpräsidentin:

Jeweils mittwochs auf tel. Anmeldung 9.00 und 11.00 Uhr

Anmeldung Sekretariat: Tel. 061 927 52 64

E-Mail der Stadtpräsidentin: regula.gysin@liestal.bl.ch

Werkhof

Nonnenbodenweg, 4410 Liestal, Tel. 061 927 53 00, Fax 061 927 52 88, betriebe@liestal.bl.ch

Abgabestelle für Karton, Metall, Altöl, Polystyrol und Elektronikschrott

Immark AG, Unterfeldstrasse 15a, Liestal, 058 360 74 74, Mo–Fr 07.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat 09.00–13.00 Uhr (weitere Informationen im Abfallkalender)
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Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst

Donnerstag 30. Oktober Dr. Rohrer, Lausen 061 921 55 90
Samstag 1. November Dr. Loretan, Liestal 061 922 03 03
Sonntag 2. November Frau Dr. Keller, Liestal 061 921 00 77
Donnerstag 6. November Frau Dr. Trottmann, Kaiseraugst 061 811 20 00
Samstag 8. November Dr. Vogt, Liestal 061 921 00 80
Sonntag 9. November Dr. Friedli, Liestal 061 921 13 00
Donnerstag 13. November Dr. Deglmann, Liestal 061 921 36 19
Samstag 15. November Frau Dr. Meurice, Liestal 061 271 05 05
Sonntag 16. November Dr. Loretan, Liestal 061 922 03 03
Donnerstag 20. November Dr. Biedermann, Füllinsdorf 061 901 22 22
Samstag 22. November Frau Dr. Fischer, Liestal 061 922 14 14
Sonntag 23. November Dr. Füllhaas, Liestal 061 923 30 50
Donnerstag 27. November Dr. Meier, Liestal 061 922 20 80
Samstag 29. November Frau Dr. Senst, Frenkendorf 061 901 27 94
Sonntag 30. November Dr. Itin, Liestal 061 922 11 47
Donnerstag 4. Dezember Dr. Vogt, Liestal 061 921 00 80
Samstag 6. Dezember Dr. Arendt, Liestal 061 923 15 55
Sonntag 7. Dezember Dr. Deglmann, Liestal 061 921 36 19
Donnerstag 11. Dezember Frau Dr. Schnyder, Büren 061 911 00 77
Samstag 13. Dezember Dr. Friedli, Liestal 061 921 13 00
Sonntag 14. Dezember Dr. Bechtel, Frenkendorf 061 901 77 88

Dauer des Notfalldienstes: Jeweils ab 08.00 bis am nächsten Tag 08.00 Uhr.
Notfallkreis: Arisdorf, Augst, Büren, Frenkendorf, Füllinsdorf, Giebenach, Hersberg, Kaiseraugst, Lau-
sen, Liestal, Lupsingen, Nuglar, Olsberg, Pratteln-Längi, Ramlinsburg, Seltisberg und St. Pantaleon

Tierärztlicher Notfalldienst
Dr. Fritz Bader, Liestal 061 921 23 80
Dr. Paul Biner, Liestal 061 921 22 11
Kleintierklinik Klaus, Liestal 061
921 66 66

Notrufnummern

Medizinische Notrufzentrale 061 261 15 15
Für medizinische Beratung in Notfällen und für
die Vermittlung des diensthabenden Zahnarz-
tes und der diensthabenden Apotheke ausser-
halb der Öffnungszeiten.
Täglich von 18.30 bis 08.00 Uhr
Samstag ab 16.00 bis Montag 08.00 Uhr

Allgemeine Notrufnummer 112
Sanität 144
Polizei 117
Feuerwehr 118
REGA 1414
Vergiftungsnotfall 145
Wasserversorgung 079 644 88 55
Elektrizität 061 921 15 06

Notfallaufnahme
Kantonsspital 061 925 25 25

Meldeschema für den Notruf der Sanität
Wer: Name des/der Meldenden • Was: Art des
Unfalls • Wann: Zeitpunkt des Unfalls • Wo: Ort
des Unfalls • Wie viele: Anzahl und Art der Ver-
letzungen • Weiteres: Weitere drohende Ge-
fahren.

Altpapiersammlung
Die nächsten Papiersammlungen:
Mittwoch, 19. November (Schulen)
Mittwoch, 17. Dezember (Saxer AG)

Bitte das Papier am Sammeltag vor 08.00 Uhr
gebündelt an den Strassenrand stellen. Zu
spät bereitgestelltes Papier wird nicht mehr
abgeholt.

Altmetall-Abgabe
Alle Gegenstände mit Metallanteilen, welche
nicht in den normalen Kehricht gehören, wer-
den von 08.00 bis 11.30 Uhr angenommen bei:
Firma H. und F. Buser AG, Bahnhofplatz 5c, Lie-
stal (letztes Gebäude auf dem eh. Güterareal).
Für Informationen: Tel. 061 926 90 40.
Öffnungszeiten wochentags:
Mo–Fr 09.00–12.00 / 14.00–17.00 Uhr.
Samstagsöffnungszeiten für 2009 im nächsten
Liestal aktuell.

Weitere Informationen im Abfallkalender der Stadt Liestal

Abfallwesen

• Die Mitarbeiter des Häckseldienstes kommen im Verlaufe des Tages, frühestens um 08.00 Uhr,
zu Ihnen. • Sie verarbeiten Äste und Stämme von bis zu 20 cm Durchmesser und beliebiger Länge.
• Bitte platzieren Sie das Schnittholz auf Ihrer Parzelle am Strassenrand.
Kosten: Grundtaxe von CHF 10.– plus Zeitentschädigung CHF 8.– pro angebrochene Minute.

Die Kosten werden direkt vor Ort vom Unternehmer einkassiert.
Anmeldung: Mit untenstehendem Talon bis spätestens Dienstag vor dem Häckseltag. Bitte senden

Sie ihn ausgefüllt an: Stadt Liestal, Betriebe, Nonnenbodenweg, 4410 Liestal.

Anmeldung für den Häckseldienst

Name: Vorname:

Adresse:

Telefon P: Telefon G:

Häckseldienst vom:

Ich habe ca. m3 loses Astmaterial.

Unterschrift:

Nächster Häckseltag: Samstag, 22. November 2008




